


        Seite 8 von 43 

Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

1  

 

Bau-km  

0 + 720 

bis 

Bau-km  

1+ 150 

der B 299 

 

Bundesstraße 299 a) und b) 

Bundesrepublik Deutschland 

- Bundesstraßen- 

verwaltung - 

Die bestehende Bundesstraße 299 wird in dem in Spalte 2 

genannten Bereich entsprechend den beiliegenden Plänen 

mit einer Fahrbahnbreite von 8,50 m verlegt und nach 

Bauklasse II der RStO 01 bituminös befestigt. 

Die technische Ausführung der Maßnahme einschließlich 

der straßenbegleitenden Bepflanzungen erfolgt gem. den 

festgestellten Unterlagen. 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland - Bundesstraßenverwaltung -. 

Der neue Straßenabschnitt wird mit der Maßgabe zur 

Bundesstraße gewidmet, dass die Widmung mit der 

Verkehrsübergabe wirksam wird, wenn die 

Voraussetzungen des § 2 Abs. 2 FStrG in diesem Zeitpunkt 

vorliegen. 

 

Die Unterhaltung der B 299 obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
Deckblatt BWVZ Nr.1 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

1 Bau-km  

0 + 000 

bis 

Bau-km  

2 + 000 

der B 299 

 

Bundesstraße 299 a) und b) 

Bundesrepublik Deutschland 

- Bundesstraßen- 

Verwaltung - 

Die bestehende Bundesstraße 299 wird in dem in Spalte 2 

genannten Bereich entsprechend den beiliegenden Plänen 

mit einer Fahrbahnbreite von 8,50 m verlegt und nach 

Bauklasse II der RStO 01 bituminös befestigt. 

Die technische Ausführung der Maßnahme einschließlich 

der straßenbegleitenden Bepflanzungen erfolgt gem. den 

festgestellten Unterlagen. 

 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland - Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Der neue Straßenabschnitt wird mit der Maßgabe zur 

Bundesstraße gewidmet, dass die Widmung mit der 

Verkehrsübergabe wirksam wird, wenn die 

Voraussetzungen des § 2 Abs. 2 FStrG in diesem Zeitpunkt 

vorliegen. 

 

Die Unterhaltung der B 299 obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland - Bundesstraßenverwaltung -. 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

6 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Str.-km 

126,270 

bis 

Str.-km 

126,934 

und 

Str.-km 

127,350 

bis 

Str.-km 

127,723 

der B 299alt 

Abstufung der bestehenden 

B 299 zur GVS 

a) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung - 

 

b) Markt Freihung 

In dem in Spalte 2 genannten Bereich hat sich die 

Verkehrs-bedeutung der bestehenden B 299 geändert und 

wird zur GVS in der Baulast des Marktes Freihung 

abgestuft und auf eine Fahrbahnbreite entsprechend den 

Verkehrs-erfordernissen von 6,50 m zurückgebaut. 

 

Die Abstufung zur GVS wird mit der Verkehrsfreigabe der 

B299neu – BwVz-Nr. 1 -  wirksam.  

 

Die Kosten der erforderlichen Anpassungen trägt die 

Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -

. 

 

Die Unterhaltung obliegt künftig dem Markt Freihung. 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

7 Str.-km 

126,934 

bis 

Str.-km 

127,350 

der B 299alt 

Abstufung der bestehenden  

Bundesstraße 299 zur 

Ortsstraße 

a) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung - 

 

b) Markt Freihung 

In dem in Spalte 2 genannten Bereich hat sich die 

Verkehrs-bedeutung der bestehenden B 299 geändert und 

wird zur Ortsstraße in der Baulast des Marktes Freihung 

abgestuft. 

 

Die Abstufung zur Ortsstraße wird mit der Verkehrs-

freigabe der B299neu – BWVZ-Nr. 1 -  wirksam. 

 

Anpassungen sind nicht erforderlich, insoweit entstehen 

keine Kosten. 

 

Die Unterhaltung der Ortsstraße obliegt künftig dem Markt 

Freihung. 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

8 Bau-km  

0 + 080 

bis 

Bau-km  

1 + 270 

rechts der B 

299 

ausgebauter öffentlicher Feld- 

und 

Waldweg  

a) -- 

b) Markt Freihung 

Zur Erschließung der östlich der B 299 gelegenen Grund-
stücke wird in dem in Spalte 2 genannten Bereich ein 
neuer Weg angelegt und 3,50 m breit bituminös befestigt 
(gemäß DWA-A 904 Richtlinien für den ländlichen 
Wegebau 2005). Beidseitig werden befahrbare Bankette mit 
jeweils 0,50 m Breite angeordnet. Der Längsweg wird im 
Bereich zwischen Bau-km 0+720 bis Bau-km 0+960 verlegt 
und nahezu geländegleich geführt (Amphibiendurchlass 
BWVZ Nr. 37, Querungshilfe für Fledermäuse BWVZ Nr. 
15b). 
Dieser Längsweg schließt bei Bau-km 0 + 080 an einen 
bestehenden öffentlichen Feld- und Waldweg und bei Bau-
km 1 + 270 an einen verlegten öffentlichen Feld- und 
Waldweg (BWVZ Nr. 12) an. 
 
Der Weg wird mit der Verkehrsübergabe zum ausgebauten 

öffentlichen Feld- und Waldweg in der Baulast des Marktes 

Freihung gewidmet.  

 
Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 
Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 
 

Die Unterhaltung obliegt dem Markt Freihung. 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
Deckblatt BWVZ Nr. 8 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

8 Bau-km  

0 + 080 

bis 

Bau-km  

1 + 270 

rechts der B 

299 

ausgebauter öffentlicher Feld- 

und Waldweg  

a) -- 

 

b) Markt Freihung 

Zur Erschließung der östlich der B 299 gelegenen Grund-

stücke wird in dem in Spalte 2 genannten Bereich ein 

neuer Weg angelegt und 3,00 m breit bituminös befestigt 

(gemäß DWA-A 904 Richtlinien für den ländlichen 

Wegebau 2005). Beidseitig werden befahrbare Bankette mit 

jeweils 0,75 m Breite angeordnet. 

Dieser Längsweg schließt bei Bau-km 0 + 080 an einen 

bestehenden öffentlichen Feld- und Waldweg und bei Bau-

km 1 + 270 an einen verlegten öffentlichen Feld- und 

Waldweg (BWVZ Nr. 12) an. 

 

Der Weg wird mit der Verkehrsübergabe zum ausgebauten 

öffentlichen Feld- und Waldweg in der Baulast des Marktes 

Freihung gewidmet.  

 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Die Unterhaltung obliegt dem Markt Freihung. 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

13 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bau-km 1 + 

080  

bis 

Bau-km 1 + 

170 

links der B 

299 

ausgebauter öffentlicher Feld- 

und Waldweg (öFW) 

a) und 

 

b) Markt Freihung 

Nachdem durch die B 299neu (Bankettverbreiterung) Teile 
des bestehenden ausgebauter öFW überbaut werden 
müssen, wird zur Aufrechterhaltung der Erschließung der 
westlich der B 299 gelegenen Grundstücke in dem in 
Spalte 2 genannten Bereich der öFW verlegt und 3,00 m 
breit gemäß den „Richtlinien für den ländlichen Wegebau“ 
wassergebunden befestigt.  
Beidseitig werden befahrbare Bankette mit jeweils 0,75 m 
Breite angeordnet. 
Dieser Längsweg schließt bei Bau-km 1 + 170 an einen 
bestehenden ausgebauten öFW (BwVz Nr. 12) an. 
 
Die neuen Wegeteile gelten mit der Verkehrsübergabe zum 
ausgebauten öFW in der Baulast des Marktes Freihung als 
gewidmet.  
 
Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 
Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 
 

Die Unterhaltung obliegt dem Markt Freihung. 

 

 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
Deckblatt BWVZ Nr. 13 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

13 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bau-km 1 + 

080  

bis 

Bau-km 1 + 

170 

links der B 

299 

ausgebauter öffentlicher Feld- 

und Waldweg (öFW)  

a) und 

 

b) Markt Freihung 

Nachdem durch die B 299neu Teile des bestehenden 
ausgebauter öFW überbaut werden müssen, wird zur 
Aufrechterhaltung der Erschließung der westlich der B 299 
gelegenen Grundstücke in dem in Spalte 2 genannten 
Bereich der öFW verlegt und 3,00 m breit gemäß den 
„Richtlinien für den ländlichen Wegebau“ wassergebunden 
befestigt.  
Beidseitig werden befahrbare Bankette mit jeweils 0,75 m 
Breite angeordnet. 
Dieser Längsweg schließt bei Bau-km 1 + 170 an einen 
bestehenden ausgebauten öFW (BwVz Nr. 12) an. 
 
Die neuen Wegeteile gelten mit der Verkehrsübergabe zum 
ausgebauten öFW in der Baulast des Marktes Freihung als 
gewidmet.  
 
Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 
Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 
 
Die Unterhaltung obliegt dem Markt Freihung. Ergänzung und Änderung des mit 

Beschluss vom 30.05.2015 
festgestellten Plans 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

15a

T 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bau-km  

0 +915 

bis 

Bau-km  

0 + 955 

bestehender öffentlicher Feld- 

und Waldweg (öFW) 

a) und 

 

b) Markt Freihung 

Bei Bau-km 0 + 918 wird ein bestehender öffentlicher Feld- 

und Waldweg unter der B 299 neu hindurchgeführt. Hierzu 

ist er zwischen Bau-km 0+030 und Bau-km 0+150 der 

Achse des öFW zu verlegen. Der öFW wird 3,50 m breit (im 

Bereich der Unterführung wird er auf 4,00 m aufgeweitet 

(Querungshilfe für Fledermäuse, BWVZ-Nr. 15T)) und am 

Baubeginn und Bauende an den bestehenden öFW 

angeschlossen, gemäß den Richtlinien für den ländlichen 

Wegebau wassergebunden befestigt. Beidseitig werden 

befahrbare Bankette mit jeweils 0,50 m Breite angeordnet. 

 
 
Der Weg gilt mit der Verkehrsübergabe zum öffentlichen 
Feld- und Waldweg in der Baulast des Marktes Freihung 
als gewidmet.  
 
Entbehrliche Wegeteile werden mit der Sperrung 
eingezogen. 
 
Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 
Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 
 
Die Unterhaltung verbleibt beim Markt Freihung. 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
Deckblatt BWVZ Nr. 15aT 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

15a

T 

Bau-km 0 + 

915 

bis 

Bau-km 0 + 

955 

bestehender öffentlicher Feld- 

und Waldweg (öFW) 

a) und 

b) Markt Freihung 

Bei Bau-km 0 + 918 wird ein bestehender öffentlicher Feld- 

und Waldweg unter der B 299 neu hindurchgeführt. Hierzu 

ist er zwischen Bau-km 0+000 und Bau-km 0+150 der 

Achse des öFW zu verlegen. Der öFW wird 3,50 m breit und 

am Baubeginn und Bauende an den bestehenden öFW 

angeschlossen, gemäß den Richtlinien für den ländlichen 

Wegebau wassergebunden befestigt. Beidseitig werden 

befahrbare Bankette mit jeweils 0,50 m Breite angeordnet. 

 

Der Weg gilt mit der Verkehrsübergabe zum öffentlichen 

Feld- und Waldweg in der Baulast des Marktes Freihung 

als gewidmet. Entbehrliche Wegeteile werden mit der 

Sperrung eingezogen. 

 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Die Unterhaltung verbleibt beim Markt Freihung. 

 

Ergänzung und Änderung des 
mit Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

15T Bau-km  

0+ 918  

der B 299 

Bauwerk 1-1a Unterführung 

eines 

öffentlichen Feld- und 

Waldweges 

 

a) ----- 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung 

An der in Spalte 2 genannten Stelle kreuzt die B 299 einen 

öffentlichen Feld- und Waldweg (BWVZ-Nr. 15aT) und wird 

mit einem Bauwerk über den öFW überführt. Die Lichte 

Weite wurde auf 6,00 m vergrößert (Querungshilfe für 

Fledermäuse). 

 
Art des Bauwerks und Abmessungen: 

Lichte Höhe ≥ 4,50 m 

Lichte Weite ≥ 6,00 m 

Breite zwischen den Geländern = 14,00 m 

Kreuzungswinkel = 100 gon 

 
Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung –. 

 
Die Unterhaltung des Bauwerks obliegt der 

Bundesrepublik Deutschland - Bundesstraßenverwaltung -. 

 
Hinweis: Die Unterhaltung des öFW (vgl. BwVz. Nr. 15aT) 

obliegt dem Markt Freihung. 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
Deckblatt BWVZ Nr. 15T 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

15T Bau-km  

0+ 918  

der B 299 

Bauwerk 1-1a Unterführung 

eines öffentlichen Feld- und 

Waldweges 

   

a) ----- 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung 

An der in Spalte 2 genannten Stelle kreuzt die B 299 einen 

öffentlichen Feld- und Waldweg (BWVZ-Nr. 15aT) und wird 

mit einem Bauwerk über den öFW überführt. 

 

Art des Bauwerks und Abmessungen: 

Lichte Höhe ≥ 4,50 m 

Lichte Weite ≥ 5,50 m 

Breite zwischen den Geländern = 12,60 m 

Kreuzungswinkel = 100 gon 

 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung –. 

 

Die Unterhaltung des Bauwerks obliegt der 

Bundesrepublik Deutschland - Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Hinweis: Die Unterhaltung des öFW (vgl. BwVz. Nr. 15aT) 

obliegt dem Markt Freihung. 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

15b Bau-km 

0+830 

Querungshilfe für Fledermäuse 

(Durchlass)  

a) --- 

b) Bundesrepublik 

Deutschland 

Bundesstraßen-

verwaltung 

An der in Spalte 2 genannten Stelle ist nach Maßgabe der 

Landschaftspflegerischen  Begleitplanung eine 

Querungshilfe für Fledermäuse bei Bau-km 0+830 

erforderlich.  

 

Art des Bauwerks und Abmessungen: 

Lichte Höhe ≥ 4,50 m 

Lichte Weite ≥ 6,00 m 

Kreuzungswinkel = 100 gon 

 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung –. 

 

Die Unterhaltung des Bauwerks obliegt der 

Bundesrepublik Deutschland - Bundesstraßenverwaltung -. 

 

 

 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

20T Bau-km  

0 + 080 

bis 

Bau-km  

0 + 765 

westlich der B 

299 

 

und 

 

Bau-km  

0 + 080 

bis 

Bau-km 

 0 + 770 

östlich  

der B 299 

 

Entwässerung a) ----- 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung 

In den in Spalte 2 genannten Bereichen wird das 

anfallende Oberflächenwasser in Mulden, Rohrleitungen 

und Einlaufschächten gesammelt und einem neuen 

Regenrückhalte-becken (RRB 1) bei 0+120 rechts 

zugeführt. Das Regenrückhaltebecken  mit einem 

nutzbarem Volumen von ca. 885 m3 wird gemäß RAS EW 

mit einem Leichtflüssigkeitsabscheider versehen.  

Der mittlere Drosselabfluss von ca. 30 l/s und der 

Notüberlauf  (DN 700) entwässert in einen bestehenden 

Vorflutgraben bei Bau-km 0+075 rechts. 

 
Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 
Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen, des 
RRB und des Notüberlaufes obliegt der Bundesrepublik 
Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 
 
Die Unterhaltung des Vorflutgrabens verbleibt beim 

Eigentümer. 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

22 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bau-km 0 + 

985 

bis  

Bau-km 1 + 

220 

westlich der 

B299 

Entwässerung a) ---- 

 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung 

In den in Spalte 2 genannten Bereichen wird das anfallende 

Oberflächenwasser aus dem Gelände (kein 

Straßenabwasser) in einer Mulde gesammelt und bei Bau-

km 0+985 in eine bestehende Rohrleitung (BWVZ Nr. 22a, 

DN 300), die angepasst werden muss, abgeleitet. 

 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Die Unterhaltung der Mulde abliegt der Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung. 

 

Die Unterhaltung der bestehenden Rohrleitung bleibt unver-

ändert. (vgl. BwVz Nr. 22a) 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

22a 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bau-km 

0+980  

der B 299 

Anpassung einer bestehenden 

Rohrleitung 

a) und b) 

      Eigentümer 

In dem in Spalte 2 genannten Bereich ist eine bestehende 

Rohrleitung (DN 300) an die veränderten Verhältnisse 

anzupassen.  

Sie dient wie bisher der Ableitung des gesammelten 

Oberflächenwassers aus dem Gelände (kein 

Straßenabwasser). 

 

Die Kosten der Anpassung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Die Unterhaltung der bestehenden Rohrleitung bleibt 

unverändert. 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

23a 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bau-km 

1+050  

der B 299 

Überbauung eines bestehenden 

Regenrückhaltebeckens (RRB) 

a) Eigentümer 

b) ----- 

In den in Spalte 2 genannten Bereichen wird ein 

bestehendes RRB von der B 299neu überbaut. Das Becken 

wird durch ein neu zu errichtendes RRB (BwVz. Nr. 23) 

ersetzt.  

 

Die Kosten des Rückbaus trägt die Bundesrepublik 

Deutsch-land – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Das bisherige RRB entfällt. 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

24 Bau-km  

0 + 765 

bis 

Bau-km  

0 + 985 

westlich der 

B299  

 

Bau-km  

0 + 790 

bis 

Bau-km  

0 + 980 

östlich der 

B299 

 

Entwässerung a) ----- 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung 

In den in Spalte 2 genannten Bereichen wird das 

anfallende Oberflächenwasser über die Bankette und 

Böschungen breitflächig versickert. Der nach der 

Versickerung noch verbleibende Oberflächenabfluss wird 

westlich über eine Mulde und einen verbreiterten Graben 

(Bau-km 0+805 bis Bau-km 0+913), östlich über eine Mulde 

einem bestehenden Vorflutgraben bei Bau-km 0+800 links 

zugeführt. Die Verbreiterung des westlichen 

Entwässerungsgrabens ist erforderlich, da die Ableitung 

des gereinigten Straßenwasser aus dem RRB2 (BWVZ Nr. 

25T) über diesen Graben erfolgt.  

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Die Unterhaltung des Vorflutgrabens bleibt unverändert. 

 

Die Einleitungsstelle ist von der Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung – zu unterhalten. 

 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
Deckblatt BWVZ Nr. 24 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

24 Bau-km  

0 + 765 

bis 

Bau-km  

0 + 985 

westlich der 

B299  

 

Bau-km  

0 + 790 

bis 

Bau-km  

0 + 980 

östlich der 

B299 

 

Entwässerung a) ----- 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung 

 

In den in Spalte 2 genannten Bereichen wird das 

anfallende Oberflächenwasser über die Bankette und 

Böschungen breitflächig versickert.  Das nach der 

Versickerung noch verbleibende Oberflächenabfluss wird 

über Mulden einem bestehenden Vorflutgraben bei Bau-km 

0+800 links zugeführt. 

 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Die Unterhaltung des Vorflutgrabens bleibt unverändert. 

 

Die Einleitungsstelle ist von der Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung – zu unterhalten. 

 

 

 

 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

24a Bau-km 

0+810  

bis  

Bau-km 

0+870 

westlich der 

B 299 

Dammschüttung a) ---- 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung 

 

Um eine Einleitung des mit der Mulde BWVZ. Nr. 24 

gefassten Oberflächenwassers in den benachbarte 

Weiheranlage auszuschließen ist in dem in Spalte 2 

genannten Bereich zwischen Weiher und Mulde BWVZ. Nr. 

24 eine Dammschüttung herzustellen. 

 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Die Unterhaltung der Dammschüttung obliegt der 

Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung 

– soweit dies zur Sicherung der Dammschüttung 

erforderlich ist. 

 

Die Unterhaltung der Weiheranlage verbleibt beim 

Eigentümer. 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

25T 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bau-km 0 + 

980  

bis 

Bau-km 1 + 

655 rechts 

der B 299 

 

und  

 

Bau-km 1 + 

410  

bis  

Bau-km 1 + 

670 links der 

B299 

Entwässerung a) ---- 

 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung 

In den in Spalte 2 genannten Bereichen wird das 

anfallende Oberflächenwasser in Mulden, Rohrleitungen 

und Einlaufschächten gesammelt und einem neuen 

Regenrückhaltebecken (RRB2) bei 0+945 rechts zugeführt. 

Das RRB  weist ein nutzbares Volumen von ca. 785 m3 auf 

und wird gemäß RAS EW mit einem Leichtflüssigkeits-

abscheider versehen.  

Der mittlere Drosselabfluss von ca.  55 l/s und der 

Notüberlauf erfolgt über zwei Rohrleitungen DN 300 und 

anschließend DN 600 in einen aufgeweiteten 

Entwässerungsgraben bei Bau-km 0+880 westlich der 

B299 (BWVZ Nr. 24). Dieser führt das Wasser  zum 

bestehenden Vorflutgraben (namenlos) bei Bau-km 0+806 

links der B299. Mögliche Wassermengen aus den 

verbliebenen überbauten Weiher  werden am Tiefpunkt 

durch eine überfahrbare befestigte Entwässerungsmulde 

(Bau-km 0+855 rechts ) quer zum Längsweg, der 

Entwässerungsmulde am Dammfuß der B299 rechts 

zugeführt. Diese Mulde führt das anfallende Wasser bei 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
Deckblatt BWVZ Nr. 25T 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

25T 

 

 

Bau-km 0+830 über die Querungshilfe für Fledermäuse 

(BWVZ Nr. 15b) ebenfalls in den aufgeweiteten 

Entwässerungsgraben westlich der B299 (BWVZ Nr. 24). 

 

Die Unterhaltung des RRB, des Notüberlaufes und der 

genannten Rohrleitungen und  Entwässerungs-

einrichtungen der B299 obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Die Unterhaltung des Vorflutgrabens bleibt unverändert 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
Deckblatt BWVZ Nr. 25T 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

25T Bau-km  

0 + 980  

bis 

Bau-km  

1 + 655 

rechts der B 

299 

 

und  

 

Bau-km  

1 + 410  

bis  

Bau-km  

1 + 670 links 

der B299 

Entwässerung a) ---- 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung 

 

In den in Spalte 2 genannten Bereichen wird das 
anfallende Oberflächenwasser in Mulden, Rohrleitungen 
und Einlaufschächten gesammelt und einem neuen 
Regenrückhaltebecken (RRB2) bei 0+945 rechts zugeführt. 
Das RRB  weist ein nutzbares Volumen von ca. 785 m3 auf 
und wird gemäß RAS EW mit einem Leichtflüssigkeits-
abscheider versehen.  
Der mittlere Drosselabfluss von ca.  55 l/s und der 
Notüberlauf erfolgt über eine Rohrleitung DN 600 die bei 
Bau-km ca. 0+840 rechts in eine Rohrleitung DN 800 
mündet. Diese leitet das Wasser in den bestehenden 
Vorflutgraben (namenlos) bei Bau-km 0+808 rechts (E2). 
Mögliche Wassermengen aus den verbliebenen 
überbauten Weiher und den nach Osten anschließenden 
wasserführenden Graben/Geländemulde werden über die 
Rohrleitung DN 800 zum gleichen Vorflutgraben – wie 
bisher auch – geleitet (E2). 
 
Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 
Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 
 
Die Unterhaltung des RRB, des Notüberlaufes und der 
genannten Rohrleitungen obliegt der Bundesrepublik 
Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 
 
Die Unterhaltung des Vorflutgrabens bleibt unverändert. 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

30 Str.-km 

126,592 

bis 

Str.-km 

126,958 

20 kV-Kabel a) und b) 

E.ON Bayern AG, 

Regensburg 

Soweit durch diese Straßenbaumaßnahme in dem in Spalte 

2 genannten Bereich verlaufende 20 kV-Kabel gesichert, 

geändert oder verlegt werden müssen, wird die Folge- und 

Folgekostenpflicht nach dem Rahmenvertrag vom 

30.03.1987/ 17.03.1987 / 20.01.1977 / 10.06.1977 bestimmt. 

 

Die Arbeiten führt die E.ON Bayern AG durch. 

 

Die Unterhaltung obliegt, wie bisher, der E.ON Bayern AG. 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

31 Bau-km 

0+862  

der B 299 

Rohrleitung DN 400 a) ---- 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung 

An der in Spalte 2 genannten Stelle wird ein bestehender 

Weiher teilweise verfüllt und von der B 299neu überbaut. 

Um die Wasserspeisung der verbleibenden Weiheranlage 

westlich der B 299neu aufrecht zu erhalten wird eine 

Rohrleitung DN 400 neu gebaut. 

 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Die Unterhaltung Rohrleitung obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland –Bundesstraßenverwaltung -. 

 

 

 

 

 

 

 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

31a Bau-km 

0+880 der B 

299 

Bestehende Rohrleitung DN 300 

zur Weiherspeisung 

a) u. 

b) Eigentümer 

 

An der in Spalte 2 genannten Stelle wird eine bestehende 

Rohrleitung DN 300 (Weiherspeisung)  von der B 299neu 

überbaut. 

Um die Wasserspeisung der Weiheranlage westlich der B 

299neu aufrecht zu erhalten, wird die bestehende 

Rohrleitung gesichert und an die neue Situation 

angepasst. Überdies muss ein bestehender Kanalschacht 

verlegt und durch ein neues Schachtbauwerk mit 

regelbaren Zuläufen zu den einzelnen Weihern ersetzt 

werden. 

  

Die Kosten der Sicherung bzw. Anpassung trägt die 

Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -

. 

 

Die Unterhaltung Rohrleitung obliegt dem Eigentümer. 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

32 Str.-km 
127,329 
bis 
Str.-km 
127,354 
 
und 
Str.-km 
127,953 
bis 
Str.-km 
127,625 
(Entlanglegu
ng) 
 
und 
Str.-km 
127,336 
und 
Str.-km 
127,593 
(Kreuzung) 

 

Wasser- und Abwasserleitung 

bei Tanzfleck 

a) und b) 

Bundesfinanzverwaltung 

(Bundesanstalt für 

Immobilienaufgaben) 

Soweit durch diese Straßenbaumaßnahme in den in Spalte 

2 genannten Bereichen verlaufende bzw. kreuzende 

Wasser- und Abwasserleitungen gesichert, geändert oder 

verlegt werden müssen, wird die Folge- und 

Folgekostenpflicht nach dem Gestattungsvertrag Nr. S12-

4371.4-919/07 vom 09.10. / 12.12.2007 bestimmt. 

 

Die Unterhaltung obliegt dem Leitungseigentümer. 

 

Die notwendigen Arbeiten werden vom Leitungsträger 

durchgeführt. 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

32a Bau-km 

0+815 

bestehende Wasserleitung a) und b) 

Markt Freihung 

 

An der in Spalte 2 genannten Stelle kreuzt eine bestehende 

Wasserleitung die B 299neu. 

 

Soweit die Wasserleitung vorhabensbedingt gesichert, 

geändert oder verlegt werden muss, trägt die Kosten die 

Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -

. 

 

Die Unterhaltung verbleibt beim Markt Freihung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



        Seite 36 von 43 

Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

33 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bau-km 1 + 

031 

rechts der B 

299 neu 

Versetzung eines bestehenden 

Bildstockes 

a) und b) 

Markt Freihung 

An der in Spalte 2 genannten Stelle befindet sich ein 

Bildstock, der versetzt werden muss. 

 

Die Kosten der Versetzung des Bildstockes trägt die 

Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -

. 

 

Die Unterhaltung des Bildstockes obliegt wie bisher dem 

Markt Freihung. 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

34 Gesamte 

Baustrecke 

der  

B 299 

Telekommunikationslinien a) und b) 

deutsche Telekom 

AG 

Durch den Ausbau der B 299 in den in Spalte 2 genannten 

bereich müssen Telekommunikationslinien der deutschen 

Telekom AG verlegt oder geändert werden. 

 

Die Kostentragung richtet sich nach §§ 68 ff. TKG. 

 

Die Unterhaltung der Anlage verbleibt bei der Deutschen 

Telekom AG. 

 

Die Arbeiten führt die Deutsche Telekom AG durch. 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

35 Gesamte 

Baustrecke 

der  

B 299 

Niederspannungskabel a) und b) 

Bayernwerk AG 

Regensburg 

Soweit durch die Straßenbaumaßnahme Niederspannungs-

kabel verlegt oder abgeändert werden müssen, wird die 

Folge- und Folgekostenpflicht nach dem Rahmenvertrag 

vom 30.03.1987 / 17.03.1987 / 20.01.1977 / 10.06.1977 

bestimmt. 

 

Die Arbeiten führt die Bayernwerk AG durch. 

 

Die Unterhaltung obliegt, wie bisher, der Bayernwerk AG. 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

36  Drainagen a) und b) 

Grundstückseigentümer 

Falls durch den Ausbau der Bundesstraße 299 Drainagen 

überbaut bzw. beeinträchtigt werden, werden diese wieder 

ordnungsgemäß hergestellt und angepasst. 

 

Sofern im Bauwerksverzeichnis oder durch 

Vereinbarungen mit Dritten keine andere Regelung 

getroffen ist, trägt die Kosten der Anpassung die 

Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -

. 

 

Die Unterhaltung obliegt, wie bisher, den jeweiligen 

Grundstückseigentümern. 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

37 Bau-km  

0 + 760 bis  

Bau-km 

0+865, 

 

sowie  

Bau-km 

1+700  

Bis  

Bau-km 

1+880 

Amphibienschutz-einrichtungen 

(Amphibienleiteinrichtungen 

und Amphibiendurchlässe) 

a) -- 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung 

An den in Spalte 2 genannten Bereichen werden nach 

Maßgabe der Landschaftspflegerischen Begleitplanung 

(Unterlage 9) neue Amphibienleiteinrichtungen,  

bei Bau-km 0+805, Bau-km 1+750 und Bau-km 1+840 

Amphibiendurchlässe unter der B 299 errichtet. Die 

Leiteinrichtungen (Bau-km 0+760 bis Bau-km 0+865) und 

der Amphibiendurchlass (Bau-km 0+805) werden an die 

geänderten Längswege angepasst.   

 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Die Unterhaltung obliegt der Bundesrepublik Deutschland  

- Bundesstraßenverwaltung -. 

 

 

 

 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
Deckblatt BWVZ Nr. 37 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

37 Bau-km  

0 + 760 bis  

Bau-km 

0+865, 

 

sowie  

Bau-km 

1+700  

Bis  

Bau-km 

1+880 

Amphibienschutz-einrichtungen 

(Amphibienleiteinrichtungen 

und Amphibiendurchlässe)  

a) -- 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung 

An den in Spalte 2 genannten Bereichen werden nach 

Maßgabe der Landschaftspflegerischen Begleitplanung 

(Unterlage 9) neue Amphibienleiteinrichtungen,  

bei Bau-km 0+805, Bau-km 1+750 und Bau-km 1+840 

Amphibiendurchlässe unter der B 299 errichtet. 

 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Die Unterhaltung obliegt der Bundesrepublik Deutschland  

- Bundesstraßenverwaltung -. 

 

 

 

 

 

 

 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

37a Bau-km 0 + 

780 bis  

Bau-km 

0+960 

beidseitig der 

B299, Que-

rungshilfe 

und 

Bau-km 0 + 

730 bis  

Bau-km 

0+780 und 

Bau-km 

0+960 bis 

Bau-km 

1+120 

links B299, 

Lärmschutz-

wand 

Querungshilfe für Fledermäuse 

u. Lärmschutzwand  

(Schutzwand, h= 4,0 m über 

dem Fahrbahnrand) und 

Lärmschutzwand (h= 4,00m – 

2,50 m) Abtreppung 

a) -- 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung 

In dem in Spalte 2 genannten Bereich werden nach 

Maßgabe der Landschaftspflegerischen Begleitplanung 

(Unterlage 9) Querungshilfen für Fledermäuse, in Funktion 

als Blend-/ Irritationsschutz und Leit-/Sperreinrichtung und 

Lärmschutz errichtet. Um die Wände im Querschnitt 

aufnehmen zu können werden in diesem Dammbereich die 

Bankette der B299 auf 3,50m verbreitert.  

 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Die Unterhaltung obliegt der Bundesrepublik Deutschland  

- Bundesstraßenverwaltung -. 

 

 

 

 

 

 

Ergänzung und Änderung des mit 
Beschluss vom 30.05.2015 

festgestellten Plans 
Deckblatt BWVZ Nr. 37 
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Bauwerksverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

B299 Ortsumgehung Tanzfleck   

Unterlage: 6.2c 

Datum: 27.10.2017 

Lfd. 
Nr. 

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger  
b) künftiger 
 Eigentümer (E)  
 oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

38 Gesamte 

Bau- 

strecke  

der B 299 

Bepflanzung lt. land- 

schaftspflegerischem 

Maßnahmenplan 

(vgl. Unterlage Nr. 9) 

a) ---- 

b) Bundesrepublik 

    Deutschland 

    - Bundesstraßen- 

    verwaltung –  für die B 299 

 

Markt Freihung  

für die GVS und öFW 

Die Bepflanzung erfolgt nach Maßgabe des 

landschaftspflegerischen Maßnahmenplans (Unterlage 

9.3). 

 

Die Kosten der Herstellung trägt die Bundesrepublik 

Deutschland – Bundesstraßenverwaltung -. 

 

Die Unterhaltung der Bepflanzung im Bereich der B 299 

obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßen-

verwaltung -. 

 

 

Die Unterhaltung der Bepflanzung im Bereich der GVS und 

öFW obliegt dem Markt Freihung. 
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